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blertel{ahelid) fiir Halle 20 S,
dued) die Poft begogen mit dem
Detreffenden Poftaufidhlag.
Anggabe: u. nnahmejtellen
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Abonnements
exfi

blg., beit 10,

dlad), Breiteftvafe 32.

Weigardt & Sohn in Giebidenfiein,
Burgftvafie 50

alleldyes Tagebiatt.

Bievumbdfiebaigiter Jahrgang.

Amtlicdhed Berordbnungshlatt fiiv dic Stadt Halle und den Snalfreis.

Gepedition
LWaifenhous= Buddruderet,
Jufertiondpreis
fiir bie Spaltzeile 1 Sgr. 3 Pf.
Anuahme der fitv die nidjtiolgende

Stummer bejtimmten Jnjevate bis

9 W Buvmittags, grofeve werden

Tags suvor evbeten.
Jnferate befordern bie Annoncen=
bitveaur Haafenftein & BVogler in
Halle, Berlin, Leipzigec., R. Mofje
in Halle, Berlin, Lipzig, Mitndhen,
Daube & Co. in Frantfurt a. M.,
C. Sahiifler in Hannover 2. und

Beidler & Co. in Bexlin.
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Sonnabend, den 15. Februar

1873,

Bur Tagedaeichichte.

Die Republif in Spanien! RKinig Amadeud Hat
geftern frith 6 Uy Madrid  verlaffen, aller - Wahrjdhein-
libfeit nach geleitet von einer Commiffion ber Covtes,
weldye in ben  vovaufgehenden Nachtjtunden  bazu  erwihlt
wotben wav. Die ,jouverainen Cortes” fHaben bdie Ent-
fagung bes Rbnigd einjtimmig angenomuen unb  al8dann
neun newe Wiinijter aus fajt allen Pavteien iemlid) mit
Gtimmengleichheit evwahlt. Dad neue Cabinet, an defjen
©pige der Republitanev Figuevas jteht, enthilt nur betannte
Namen, die faft alle einmal ober wiederholt ben vielen
Miniftevien der leten beiven Jafre angehdrt Haben. Pr.
Gajtelar, der Gambetta Spaniens, wenn auch vielleicht um
Giniges witrdevoller unb edler al8 fein framsfijcher Gefin-
mingsgenoffe, ift Minifter dev audwdvtigen Angelegenheiten.

Nt der Proclamivung dev Republit viivjte die Sache
inbefy benn  doch mnodh nicht abgethan fein.  Obwohl - der

_Ronig beveits am Sonnabend Hrn. Jovilla feine Abjicht

aujprach, die Krone niederyulegen, ijt bennod) die Kata-
firophe bem Lanbe und den Pavteien unevivartet. getommen,
unb e8 (iegen bie pofitiviten Anzeichen vov, bdaf diefelben
feitoem in ecifvige Bewegung gevathen finb. Die Cavliften
twerben ben RKampf  gegen die Republit mit noch gripever
Cnevgie al8 bisher gegen bas RKimigthum fithven, wibhrend
bie Avmee fhwerlic) lange geneigt fein biivfte, einer Partei
3 bienen, von weldper fie fich in thvem gangen Bejtande
bedroht fieht.

Auswirtigen Blittern wird aud Parid gemeldet, daf
dine grofie Anzahl Alfonijten bie Stadt verlajjen habe und
gleichaeitig “ovleaniftijche Agenten nach Spanien abgegangen
feien.  Auch dort ftehen fomit drei Dynajtien dem Republi-
netn gegenitber, einge(ne Stimmen nehmen fiiv den Pringen
Ulfons von Ajtuvien, (Sohn ber Kinigin Jfabella, su deffen
Guniten fie am 25. Juni 1870 ber Krone entfagte) bdie
nteiften Chancen in Ausficht.  Anbeverfeits werben bie Re-
yublicaner nicht yogern, bie Regienung in ihrent Simr ju
agdnzen und gu fihren und die Rube, welche bi8 u bie-
fom Augenblict die traurige RKataftrophe in Mabrid begleitet
fat, wird fchwerlich nocdh lange eine ungetvitbte fein. Weelvet
boc) feute fchon ein Parijer Blatt vou. einem bevorftehen-
ben ©telldichein per Parifer Communehauptlinge in Madbrid!
man fieht, weldpe Wblfe fich bereitd an die Ferfen bed
feined eiters und feimer Biigel [lebig getvorbenen edlen
fpanifchen Roffes feften. Dant ter vavicalen Gefesgebuny
be8 Yambes wive e8 wenigftens feine Unmiglichfeir, auch
in Mabdrid aus per blauen Jtepublit die vothe BHervorgehen
b die Schvedfen der Pavifer Communehervjdhaft fich nod)-
mal8 por ber erftaunten und unwilligen Mitwelt 1wieders
folen gu fefen.

Die Vorginge jenfeits dev Pyrvenden werten faum
dhne Ritcfhlag auf die Berhiltniffe in Franfveih) bleiben,
ymal affe frangdfifchen Pavteien daduvd) in gleiche Weife

beviihrt wevben. Bielleicht mit Ausnhame der Bonapartijten,
fallg fite diefe nicht eine gewifje Parallele mit den Atfon=
fijten in Anfpruch genommen werden davf, welde ficy ja
auch der bejonderen Protection dev Iaiferlichen Regievung
u evfrewen hatten.  (Ginem Pavifer Telegramm zufolge
wivd Pring Alfons bdovt erwavtet). Die anbderen beiven
bourbonifchen Rinien werben indef in den nunmehr verdop-
pelten Ausfichten ofhne Bweifel ein neued wejentliches Mo-
ment bev bisher vevgeblich evitvebten Unniherung finben,
wie benn aud) der in Pavié evwavteten Anfunjt der Prin-
seffin Glementine von Ovleans, Gemafhlin ves Pringen
Uugujt von Coburg-Gotha, von dev fufioniftijhen , Afjems
blée nationale” eine wefent(iche Bedentung zuge{dyvieben wirp.

Jugwijchen beginnen bie Parteien innerhald der Natio-
nalverfammbung fich aud) bei denjenigen Gelegenheiten aus-
einanber gu fegien, bei welchen bisher ein jiemlicy einmiithi-
ge8 Bujammenbalten bemertbar gewefen war.

Der Schweizer Bunbesrath hat Hrn, Nevmillod ein-
fad) vov bie Alternative geftellt, entweder ben Lamvesge-
feen au gehorfamen und bas ihm ugedachte apoftolijche
Bjeaviat demgemif abyulehuen, odev feimen Pojten — in
partibus infidelium — auferhalb ber Schweiz angutreten.
Dag ,Genfer Journal” bejchiftigt fich mit einer hijtovijchen
DBetrachtung  iiber bie wadhjenven Pratenfionen ver Cuvie
und fagt: Seit der unter bem Namen Paffenbrief betann-
ten Convention von 1370, weldhe die adyt erften. Cantone
eingingen, um ven Gingriffen ved rémijcdhen Clevus. in ifre
Jurisiction ein Biel gu fegen, ijt die Gejchichte bev Schiweiy
voll von Beifpielen eineé havtnadigen Kampfes  gegen bdie
Anmafungen dev Cuvie. Leiber hatten aber im Laufe: ber
Jahrhunderte diefe Kimpfe. {tetd gua, Voutheil ves Clerus
geenbet unbd gwar dbevavt, bdaf dicjenigen Cantone, weldhe
ipm vormal8 den havtmidigften Wiverjtand leifteten, ihm
beute am meiften unterwoifen find.  Sin {oldher . Crjolg
fei daher fehr wohl angethan, die ifhve Pratentionen, dev
Gurie ju vermehren und ihv jebiges Verfahven bdaher fehr
wohl extlirlich, Die Crfahrung bevedhtigte fie au bem
Olauben, baf aud) daé gegenivirtige Getwitter fein gefihr-
liches fei. ©ei fie bod) nad) jevem Ausbiuch eines jolchen
ftets Herrin ved Tevraing, und mddtiger ald guvor geblie-
ben. Das Journal fieht die Urjache diefes Umijtanves in
ber fritheren pofitijgen Organifation ber Schiweiz und vevs
feift weiteve Betradytungen iiber diefen Gegenftand.

Ueber, die dem-engujchen Pavlamente angefiindvigte Re-
formb.{f bev ivijchen Univerfitdten wivd bev Gdln. Btg.
aud Lonbon gemeldet, baf wahricheinlich dem bejtehenden
fatholijchen College ju Dublin gleiche Rechte wie dem Tri-
nity College gemwdhvt und jo gwei gleichbevechiigte Lehreor-
per gefchaffen werben folfen, von bemen einer fatholifch, der
anbere proteftantifch ift.  Beide werden vom Staate in
gleicher Weife botirt wevden.

Gin Londoner Telegramm, tweldyes iiber bdie vufjijc-
englifhen Aftenftite guv centvalofiatifchen Frage Dbevichtet,

Tonjtativt aufé Neue dad erfrenliche Cinvernehmen beiber
Miichte in diefer ihre Intereffen fo innig beviihrenden An-
gelegenbeit.

Oleidhzeitig witd aud) aus Wien gemelvet, bdaf die
Herftellung novmaler Beziehungen wifden der Pfovte und
SMontenegro durd) bie Bemithungen Afjim Pafcha’s geglitcit
fei. Damit ift wieder einer jemer fleinen Funfen erlojchen,
in beven SReuchten Sleptifer wiederholt beunrubigenbe
Shmptome evbliden gu follen meinten.

Deutfches Reich).
Laudtag, Berlin, den 13. Februar

On der Deutigen Sigung ve8 Haufes dev Abgeordueten
wurbe nodh) ein vidjtindiger, an bdie Budgetcommifjion
suviidy exiviefener Antvag gum Cifenbalhuetat bevathen. Die
Bubgetcomnuffion beantragte, bdie von ber Staatdregievung
geforderte Subvention ju bem von Olbenburg ausjufiihrenven
Bau einer Cifenbafhn von Neue Schamge nach Ihrhoe von
351,000 £ nicht 3u bewilligen.

Die Ginnabme bes Gtatd von dem Hanvels-, Gewerbe-
und Bautefen werden ofhne Debatte genehmigt. Ueber bdie
Ausgaben ded Ctats twird bi 4 Uhr biscutivt, wo fidy
bann bad Haud  auf Freitag vertagt. Vor Sdhluf bder
Sigung theilt bev Prifivent dem DHaufe nod) ven Wunjdy
bes Minijteriums mit, baf ber Antrag bes Abgeordueten
Laster auf Einjetung einer pavlamentarijchert Untevjuchungs-
commiffion nicht vor Sonnabend berathen werde, Wwovauf
Lasdter ertlirt, baf er diefern Wunjdhe nicht wieberfpreche
fitv ben Fall, daf itber feinen Antrag bejtimmt am Sonn-
abenb bigcutivt werbe.

Die Kivchengefes-Commiffion Hat gejtern die Berathung
bed gweiten Tivdhlichen Gefetentwurfs, betveffend die Dissi-
plinavgewalt, beendet. Die beiven anbderen (iiber die Gren-
e bed Rechts gum Gebraudy Hrchlicher Strafe und Bucht-
mittel unbd iiber den ustritt aué ber Kirche) Hojjt man in
dchftens viev Sigungen evledigen zu fonnen.

— Jm gejtrigen Miniftervath ijt, wie es heift, be-
fchloffen wovben, Heven Wagener aufzufordern, dag er fich
gegen bie An{chulbigungen Lusfers redhtfevtige.

@8 liegt auf bev and, daf die ,volfe Berubigung
iibev bie fevnmeve fefte unbd tav bewufte Fiihrung” dev Gi-
fentafnvermaltung ,. weldje tie Prov. - Covrefp. verjprict,
mit bemt Verbleiben bes Orafen Jpenplis in abjolutem
Wiverfprudy fteht.  Bugleich aber Hat ver Antvag auf Cin-
feung einer parlamentavijden Unterfuchungstommiffion itber
bas  Eifenbahnconceffionsiwefen wefentlich - an Begriindung
verloven von dem Augenblide an, wo der Tviger, id) will
nidyt fagen, bes faljchen Shitems, fondern bev verfehrten
Berwaltungsmayimen qus der Leitung ded Handeldminifteriums
entfernt wird.

Fenilleton.

Bejjreibnng einer Dorfihule im Mansjeldiden
mit thren Jujojjen,
i eviten Jahriehend Ddes jesigen Jahrhunderts.
Gin Sticdden cultuv-hiftovijher Scigse
von ®iebelhanfen.
(Fortfetung.)

Nach diefer Veleuchtung ver die Hausflur begringen-
ben nugbaren Raume dringen wiv nun dburd) die fehr dun-
Il gelegente mit eimem alten audgeleievten ©dlofje und
invaliden Dvitcfer verfehenen Thitr, itber deven Grunbdfarbe
e gejhidtefte Maler lange im  Bweifel bleiben witrde,
neiter vov.

Mt einer gew {jen  Ehrevbietung Degriifen wiv den
Raum, wo fo viele Jugendpflangen herangezogen find; bald
nit ®iite, bald mit ber dburchaus nicht felten fehr gut an-
jehrachten Anwendung ungebrannter Holzajdhe, bis fie nach
wollenbeten ovbinaiven und Privat- (Proffath) Stubien con-
flmict wurben und hinaustveten in dag Leben, weldyes
ifmen im golbenen Glange jchon (ange, befonberé abev bei
ton Amichen des Vet> (Confivmations) Angugs: entgegen
leuchtete.

&8 ift Frithjahr, und die Helfe Somne, welche bdurch
tie Drefeinigleit ver etiwad blinben Fenfter buvd) aufgeriv-
belten Staub ober Raud-ihre leuchtenden Strahlen herein-
pirft, fept und vollfommen in ben Stand, mit grofter
Rlavfeit eine gebithrende Ginfidht in diefen vielfeitigen Raum
U gewinnen, welcher Jahy aus, Jahv ein Wohn-, Sdhlaf-
mb Schulzimmer ijt, im Winter abev nod) al8 Kiidye, Holze
fiall und Keller bdient.

_ Die weiteve Mufjterung wird evgeben, baf iwiv der
Iien Lichtfpenbevin ber Sonme nicht genug danfen finnen,

paf wir ung ein o tveues Bild bes fo viele Bwede evfiil=
fenben Raumes haben bewahren fonnen.

Dag Zimmer nun ift einige 20 Fuf lang, 18 —20
Fuf Dreit; bie Favbe der Winve undb nicht u niedrigen
Dede (8 —9 Jup hoch) ijt duntelgrau faft jhwavy ju nen-
nen, denn fie wird jafhrlich nur einmal geweifit, und von
geveinigten RO dhried. ja Paulus vamald nod) nichs.
Dafp aber bie Gvundfarbe witklic) einmal weif gewefen
fei, bag begeugen die Vevjuche von Reiljhvift und Original-
geichnung, mit welchen die Jungen vermitteljt ivgend eines
havten Oegenjtanves, einer ©lasfcherbe, Feuerjtein ober der
feifch gugeipilste Schiefertift in Anwandlung von Muth-
willen die Cintdnigleit ber fdhwarzgrauen Wande, wohl
gav unter Veifiigung des Namens mit Fralturjchrijt ge-
mildert Haben.

Der Fufbobden, ein Hidit invaliver, buvch bdie viel-
fache Mulbenbiloung die vortvefflichite Abwedyslung bietend,
bie baburc) noch vevmannigfacht wird, daf u den verfchie-
benften Seiten glitdliche und ungliidliche Ausflictungsver-
fudye bavan au bemterfen find, geht nad) bev fehr gangba-
ven Thiive gu in Ejtrihboden von fehr jweifelhajter Favbe
itber, ebenfo in ben Fenfternijdhen, wihrend er fich unter
et Bénfen und vov dem viefenhaften eifernen Ofen mit
Radelauffag, in welden Balbe Holidyeite BHineingefchoben
werden, in {og 14 vevliert.

Mufterhoft it in biefem Raume nun bdas Niigliche
mit Dem Angenehnien vevbundben; der bequemen Ueberficht
wegen aber nefmen wiv gleich nach dem bejchviebenen Ofen
vechts einen tiichtigen Hactlot wabyr, vabinter das Schiiffel-
brett in lichtoolljter Ovdnung und' eremplavijcher Reinkeit
ftefend; barvauf folgt in' einem gweifiifigen Abjtanve von
ber nirblichen Wand bad gweifdidfrige mit blaugedrudten
Garbinen (Uvam und Eva und andeve biblijhe Davitellun-
gen bavauf) verfebente geviiumige OHimmelbett, bev gleid
Baucis unb Philemon et in dem Schulhaufe [lebenben
Perfonen, be8 RKautov Redhler und feiner Ghebhiljre, der

Srau Kantovin, Dag Vett dient in feinen wohlbepfithlten
und Befebevtenn Hdumen ben beiden wiirbigen Leuten nad)
gethauer Avbeit ved Nachts als Rubeftatt; an ben Wodpen-
und Schultagen aber jur Sidjerung dev gern und ot ge-
badtenen, und feute nod) gut jhmecenden Kudjen, weldhe
burd) bie Gardinen dem Liijternen Auge der mit gefegnetent
Appetit begabten fleinen Brut entyogen wurde.

Die Decde, der efgentliche Himmel des gweijchlifrigen
wiitdigen WMobe(8 erliegt nicht unter vem Dyude der Bi-
Bliothet deg Herrn Kantors, welde aus Rivfoy's Seitunge-
Lexifon, einer alten Bibel in Folio, einev Hauspoftille, einem
Heinen alten Leifaden der Geographie, vem alten hallejchen
Gefangbudhe in dbuplo, einemt Katechidmus’ und einem Pradt-
banve befteht, worin bdie Schreibiunititiicte des Heven von
Rainer enthalten find, bejtehend in Curfiv,, Canglet- und
Bracturidhrift mit durchwebten Bildern unb Schudrfelin.

Dieje Schiite find dovt aufgejtapelt, um von den wifs
begievigen Bengeln nicht evveicht werden gu fonmen. An
bent weftwivté gelegenen Kopfende ift noch ein big yur Dece
ber Stube veichender Bufd) befejtigt, weldper zum Aufents
Dalts- und Rubeplae ves Rothlelchens dient, welches voll=
fommen Befchaftigung hat, dad Heer von Fliegen, weldhes
getn in biefen genufireichen Rdaunten weilt, im Baume u
Dalten, und fich jo an fein Plagdhen gewdhnt hat, dag man
am Fufboden die unpweidentigjten Beweife von bdem Abtritte
finbet, weldhe dag Thievchen in ber Verbovgenheit jeines
Bujches fich ausgefucht hat.

Nachdem wiv nodh einen Bfid in den Raum hinter
bent Defchriebenen $Himmelbett geworfen Haben und im
ftummen Gvitaunen jwei grofe, in den Fufboben eingegra-
bene Tbpfe gewalhrt haben, welde hier mit Kife angefiillt,
bei tent Mangel jeden Rellers im Schulfaufe ein Unter-
Tommen gefunben haben, um bdie ledeve Beigabe yum But-
tevbrot buvch angemeffene langfame ®dhvung zu einem ge-
wiffen* pifanten Grad von Vollfommenteit 3u bringen, vorn
bie unyweiventigften. @eriiche unfere Riechmwerfzeuge auf bie




Der Yntvag Lasfer’s auf Cinfetyung einev Unterfu-
dhungécommiffion wird movgen obev iibermovgen im Abge-
orbretenhaufe gur Berathung fommen. Un Bebeutung mag
biefer Antvag alferbingd duvd) den Riidtritt des Grafen
Jtenplits etwas verlieven, aber dod) nicht fo viel, um nun
bei Seite gelegt wevden i fonnen. Die Ehre bes Staates
verlangt e8, daf dad gamse bisherige Shitem griindlich be-
leuchtet mwerde, damit die geeigneten Wafiregeln getvoffen
werben Founen, welche die Wiederfehr foldher Buftinde, wie
ioir fie jet haben, unmdglih machen. €8 find der Ge-
rviidhte nod) gar viele im Sdwange und e8 wiirbe fo ges
beutet werden ¥onnen, baf eine Hiille itber diefelben, eingel-
nen Pevfonen gu Liebe, geworfen werven folfe, wenn bdad
aur Sprache gebrachte Thema nicht weiter berfolgt wiirde.
Wiv vertrauen, dbaf bdas Abgeorbmetenhaud mit grofer Dia-
jovitdt ben Untvag annefhmen und baf bie RNegierung bdie
Unterfudyung8commijfion in jeber Weife unterftiigen wird.
Der Krebsfchaben muf mit gliihendem Gifen ein fitv alfe
mal audgebrannt werben.

— Wie verlantet, foll dem Abgeorduetenhaufe vor der
Debatte iiber den Antvag Lsler’s eine fnigliche Votichaft
begiiglich ber Anflagen gegen bdie Eifenbalhn-Verwaltung
3u gehen.

— Nady einev ung jept erft befannt gewovdenen Aller-
hichiten Cabinets-Ordre vom 9. Januar c. Haben Se. Ma=
jeftit befchlojferr, bag Anbenfen ber im Kriege gegen Frant:
reich 1870/71 mit der Fahne oder Standavte in ber Hanb,
fowie bei ber fpecielfen Vertheidigung bder Fabhnen und
Gtandarten gebliebenen unb bder in Folge mit der Fahne 2c.
in der Pand erhaltenen Wunden verftorbenen Officiere und
Dtannfdyaften fiiv alfe Seiten dadurd) su ehren, bdaf ifre
Namen mit furzer Crivdhmumg der Bevanlaffung auf filber-
nen Ringen an ben Dbetreffenden Fahnen und Stanbarten
verzeichnet werben. Die begiiglichen Truppentheile haben
nunmelhyr die ihnen beftimmten Ringe durd) Vevmittlung
ihrer @eneval-Commandosd erhalten mit ber Weifung, die-
felben bicht unter bem Fabhnentuche ober, fall8 BHier bereitd
ein von ©r. Majeftit verliehener Ning angebradyt ift, un-
mitte(bar unter biefem angubringen. Audh) foll ber Alfer-
hichiten Beftimmung gemdf mit diefem Act eine angemef-
fene fuvze dienftliche Feievlichleit innerhalhb bes betheiligten
Truppentheild verbunden werben.

— 3n Folge ded Mangel8 rechtsfunbiger Beamten
folf, wie ber Hannov. Cour. hisrt, dber Minifter ded Junern
die Abficht haben, die bei den IWniglichen Aemtern in ber
Proving Hannover befchdftigten Hiilfebeamten in anderen
Dienfizweigen  amujtellen und  durd) Bureaubeamte 3u
exfefsen.

Jrankreich.

Paris, 12. Februar. Gin Troft ift dev Gitelfeit der
Frangofen erwachien, Spanien ijt Republit geworden, daroh
Jubel bei Oothen und Sdwarzen. Die lepteven fehen
bavin bie BVorhalle jur Reftauration ber Legitimitdt und in
diefer ben Vorboten eimer gleichen Wendung in Frantveid)
felbjt. Diefer Swifchenfall ift fo willfommen fiiv alle Fran=
sofent, al8 ev fie, augenbliclich wenigftens, ifhr eigenes Bex-
faffung8elend vergefjen (&t

1

Jtatien.

Rom, 12. Februar. Die Fregatte Roma ift nady
Qiffabon in See gegangen, um ben bort beveitd eingetvoffe-
nen fonig Amadbeus abyubolen. Gine gweite Fregatte ging
nady Balencia, um dag Gefolge ded RKinigs aufgunehmen.

Spanien.

Madvid, 13. Februar. Die Nationalverfammiung
Bat ifr Buveau onjtituivt und Weavtos mit einer Wajori-
tit von 222 Gtimmen um Prifiventen gewdhit. Bei
Uebernafme dev Préfiventjchaft appellivte verfelbe in einer
(ingeren mit Beifall aufgenommenen Rede an den Patvio-
tigmus ver BVerfammiung. — DVer {dnig unbd die Knigin
find geftern friip 6 Uhr von hiev abgereift und auf allen
Stationen, welde fie beriifhrten, von ber Vevdlfernng in
ber vefpectoolijten Weife begriift worben.

Tiivkei.

— 3n Folge der Demonftvation, weldhe bie feit eilf
Mionaten ofjne Lohn gebliebenen Arfenal - Avbeiter vor dem
Palafte ded Sultand gemacyt haben, ift der Mavine-Mini=
fter Namit Pafcha (bdjen Didheddal-Angedentens) abpejetst,
aber aud) mit einer Monatpenjion von 20,000 Piajtern
(1200 . Pr. Gt.) begnadigt worden. Die Avbeiter haben
fite einen onat Lwhn erhalten und follen auch ihren
Riiditand ausgezahlt befommen.

Die orthobore Gemeinde in Jevujalem fHat unterm 1.
Februav an  bie avabijde Deputation zu RKonjtantinopel
folgenbes Telegramm gevichtet: ,Briiber! Dev grofherrliche
Berat gur Grnennung des neuen Patviavchen Profopios ijt
angefommen, unb mwir find eingeladen, ihn anguerfennen.
Alle Chriften haben mit Entritjtung diefe Einladung juviict-
gemwiefen, da fie Monfignor Profopios nidht al8 ifhven legic
timen Patriavchen anerfennen wollen. Wollen Sie bavon
bie Pohe Pforte officiell in Kenntnif feyen.”

Aus Halle und Umgegend,

Richiten Montag, den 17. b. Mis. Abends 6 1hx,
finbet eine Goirée der Singafadbemie ftatt, auf
welche wiv des reichhaltigen und gewihlten Programmes
wegen fdhon fept befonbers Binweifen wollen. Von Choy-
piecen fommen gum Bovtrag: Chor mit Choral von Badj,
Ghor vorr Haup , B leben von R, Sd) ;
atwet BVolisliever von Brahms; an Solis (BVocal- und In-
ftrumental-Mufit): wei Lever won Robert Frang, zwei
Duette von R. Schumann, ferner eine Sonate fitr Clavier
und Bioline von Richter und ein Soloftitet  fitr Bioline,
Die Clavierpartic hat ber rithrige Divigent der Singatade-
mie, Herr Mufit-Div. BVorehjch, die Geigenpartie Herr
Concertmeifter Rnoop itbernomuten.

— Repertoiv ded Leipjiger Stabttheaters, 15. Febr.:

wNareiff.

Predigt- Angeigen.
Am Sonnfage Sepagefimae (den 16. debruar 1873)
predigen:
Bu W & Frawen: Um 9 Uhr Hr. Conjijtovialvath
D. Drpander. Nad) der Predigt Beichte und Commu-
nion Decfelbe. Um 2 Uhr Hr. Diaconus Pfanne.

Montag den 17. Februar w9 Uhr Hr. Superina
tenbent D. dranke.

3u St. Wiridy: Um 9 Upr Hr. Oberdiaconus P. Sicel,
Nad) ber Predigt allgemeine BVeichte und Gommunion
Derfelde  Um 2 Uhr Hr. Diaconus Schmeifier.

8u ©t, Morifg: Um 9 Upr Hr. Diaconus Mielfemann,
Um 2 1}{)t Hr. Superintenvent D. Franke,

Hospitallivde: Um 11 Uhr Hr. Diaconus Jietfchmann.

Tomfivde: Wm 10 UGr Hr. D. Neuenfous.  Abends
5 UWhr Hr. Dompredviger D. 3afn.

Sotholije Sivde: Dovgens 77, Uhr Friihmefje $Hr.
Prarroevwefer Roderfed. Um 9 Uhr Derfelbe. Um
2 Uhr Chrijtenlehre und Andacht Derfelbe.

©onnabend den 15. Februar Abends
6 Uhr Hr. Pajtor Hoffmann.

3u Nenmarlt:
Sonntag ven 16. Februar um 9 1hr DerfelGe. Abends
5 Uhr Hr. Hiilfeprediger Ferendes.
Dtittwod) den 19, Februar Abends 6 Ugr Bibel
ftunde Hr. Paftor Hoffmann.
3u Glanda: Um 9 Uhr Hr. Pajtor Seiler.  Abends
5 Upr BVesper Derfelbe.
Dinfonifjenhang: Vovmittags 10 Uhr Previger Jordan.
RNadymittags 5 Uhr Decfelbe.
@b, Lutherijje Gemeinde, (gr. Berlin 14).
1,10 Uhr Sottesbienit.
Baptijten=Gemeinde, Rannifhejtaie 16.  Bormittags
9%/, Nachn. 3Y; und jeben Mittwod) Abends 8 Uhr.
Apoitolijdhe Gemeinde, gv. Mirterjtrafe 23.  Bormitt,
10—12 Uhr Feier ber heiligen Cudharitie. Nadymitt.
3 Uy Predigt, danad) Abendgottesvien;t.
e TN R s o e e
Getrante,

Mavienpovodyie: Den 9. Febr. ver Tifhler Porjch»
mann mit M. Ch. Schlanjtedt (Wudpererftrage 3). —
Der Shuhmadper Eleh mit RN. G . Tritbiger
(Zribel 15).

MiridyBpavodyie: Den 4. Februar ter Kinigl. Sichf.
gepriifte Givil-Jngenienr Mit(ler in Aue (Ronigr. Sady
fen) mit €. M. Reiz. — Den 7. der Giirtlermeifter
Pepold mit W. A €. Hoffmann (f. Ulricysitr. 1 b).
— Den 10. ver Rittevgutsbejiter Schi [(ner in Torpla
mit P. F. Henfel.

Domlivdje: Den 9. Februar der Profefjor und Leh>
ver am Rgl. Sadf. Cabettencorps in Dresben Sdw ar-
genberg mit M. D. Tritbe. — Den 11, ver Fabrits
arbeiter Remnig mit &. 9. ¢ Lifig geb. Braunne
(vor bem Ggeitthor 8).

Reumarlt: Den 4 Februar ver Keffelfchmied
KRaufmann mit P. Plate (®iebichentein). — Den 9.
tev Wauver Thielemann mit M. T. Renf geb. Ulig
(Harz 26).

Glandja: Den 9. Februar der Bimmermann Rige
mit . Ordabe. — Der Arbeiter Tige mit N. F. Lies
bgper. — Der Rupferfdmied [Rofe mit D. 1S, & .

reuf.

Bornt.

Sitiparet (&ic%nrcm.

Marienpavodjie : en 1. December 1872
Regijtvatuv-Affiftenten Ehert ein S, Ludiig Carl ﬁrb::;
Otto (Thalgajfe 6). — Den 25. dem Sattlermeifter Sies
bide eine T., Helene (Untexberg 25). — Den 8. RS

Havjte Weife itbevzeugt hatte, betrachten wiv nur nod) bas
in bem nbrdlichen Winfel vecht8 von demt eingelnen Fenter,
unfern von der Rothlehlchendwohming, angebrachte Tajjen-
Zreffor, auf welchem {dmmtliche fiiv dbad Kantorpaar taglich
und bet Befudh jeittveilig ju benupende Raffeetaffen auf
weifem Grunde blau gemahit, nebjt nicht yu Heiner Kaffee-
ober bamald Behnwein-Qanne (der Raffee Fojtete dag Pfund
1 Thlx. 15 Sgr.) in untadelhajter Reinbeit prangen, und
gehen mun  zur Mujtevung der Sik- und Lerngelegenteit
fiir bie Schulfugend iiber.

An bev weftlichen Seite tes Schul- u. {. w. Raumes,
awifdhen bem eingelmen und vden gefuppelten Fenftern, alfo
in ber RNidhtung von Novden nad) Siiven, fteht eine Tafel
vont ungefihr 15 Fuf fang, 2/, Fuf breit; hiiben und
briiben mit ben nothiwenbdigen Binken vevfehen. Die Tafel,
wie die Biinfe find vein gefchenert, bieten aber (eider die
auferorventliche Anlage der Jugend u Holzichnigarbeiten
in den mannigfadyften Fovmen bdav.

®en Ojten folgen drei lange etwas niebrigere Biinke,
unb mit diefen im vechten Winfel vier nod) niedrigere aber
lingeve. Die8 bdie Lern-, Site und Schreibgerdthichaften,
bie Tafel fiiv die grdfern, bald sur Gonfivmation veifen,
aunt Sdreiben gelangten Schiiler und Schiilevinnen, bdie
niedrigeven fitv bdie Yefe- und Edhiefertafelvechnungstun-
bigen; bie niedvigjte fiiv die ‘A-B-C-Schiigen und Bud-
jtabierer dar. (Fort. folgt.)

Gin Gedidht vou Ferdinand Freiligrath.*)
DBlaulic) wallt dag Aethermeer,
®olbne Wilichen gleitern ;
Lichelnd Blict” idh vom Olymip
Nieber in die Weiten;
©ely’ die alte Crbe tief
Unter miv fidy breiten:
Bevg umd Stvom und , Bufd) und Thol”,
Alles wie vor Beiten!

Laffe wieber denn einmal,
Grbenflur, didy gritfen!
Du vor Alfem, herrlich Land
Orabe mir 3u Fiifen!

*) Bur fiinfsigidhrigen Jubeljeier bes Kbmer Carnevald Hat
Meifter Freiligrath ein Gedidyt verfapt: ,Gocthes Gruf zum Kblner
Dummenjany”’, dasd bisher nur in einigen politijhen Beitungen abe
gcbrndt wurde und in einem Sepavatabbrude gu KM erjdyienen ift.

Land ded Rfeind und Land Hes Mains!
Land, wo durd) bie fiifen
Thalgelinde wonnefam
Lahn und Mofel fliefen!

Sdydner Rhein, da blinfjt du ja;
Biebft den Silberfaben,
Hell unb lenchtend wie vovdem,
Awifden den Geftaden;
Unb bie Berge vechtd und [linfs,
Deine Cameraben,
Halten Wade gany wie fonjt
Ueber beinen Pfaden.

Andred gwav zeigt anders fich
Den erfreuten Blicten :
Neben Segeljdhiff und Flof
Dimpfer trdgt dein Riiden;
Blante Schienen fel) idh bich
Pradytig itberbriiden,
Unb ber Bahnyug fommt gebraut,
Und bie Drihte iicten.

Unb, ben einft i) nur gefannt
Mit bem Krahn Hody oben,
Gi, wie hat der Kilner Dom
Stattlid) fich evfhoben!
Unb zu Strafburg auf vemt Thuwm,
Ach, nady Havten Proben!
Weh'n die beutjdhen Farben gar —
Nun, wiv wollen’s loben!

Jn, bas wichft, das behut fich aus,
Ja, bag [ebt fich breiter!
Nicht blod8 mit bem Schwert, Gottlob,
Sely i) wadre Styeiter!
Kampfer vingd und Klimmende
Auf bes Wiffens Leiter!
Sa, bag benft und finnt unbd forftht —
Qa, fie fommen weiter!

Unb babei, wie muf e freu'n
Dafp ,3um Grvenleben
Heiterfeit” fie fich bewahrt
Neben evnjtem Streben;
Daf, bie freie Stivn befrinst
it bem Krany aus Reben,
Wiber neued Dunfelthum
Troh den Speer fie heben!

Oruff bes8 Kblner Carnevals
Sinnigem Crvneuern!

Oruff und Heil dem Jubelfeft,

Das fie heute feiern !

Biinfaig Sahre flof'n dafin,

Seit an ibhren Feuern

Jdh das alte Hevy gewivmt —

Jennt mich nody den Guern!
Die idy weiland endh geiweiht,

Dutten’s Schwert und Lange,

Sdywingt fie filtber; nefmt mit Stuym

Der Obfeuren Schange!

Dicines Lichtes einen Strapl

Her aus meinem Glange

Send’ id) end), — bem Lichte B,

Breite, volle, gange! i e
So ber Weisheit dienet nun

Jn ber Thorheit $Hiille!

Wirket qudy an eurem Theif,

%xué und in bev Stille:
aff mein lefite8 Wovt: , Mephr Lt 14

Sid) in Keaft und Filte !

An der lichtbegier'gen TWelt

Tiglich neu exfiiffe!

— Mit Begug auf die Bismard'jdhe Aeugerung 9
@.anonq \gel;eu wiv nidt* vegt bag Sj)g?organﬁbeé ;{Bc’(’;feﬁ:?
bie Unita @attglu‘a, eine At Sanoffafeier an. Sie fd)reibt;
Jm Jahre 1873 erfiilt fich das adte  Centenavium bes
g[ormd)e}} ‘BGP[NQ Gregor VIL (oer Befanntlich den beut-
{dhen Raifer Heinvich 1V, burd) Greegung des Abfalls von
|l;m_tn .fDeutid;[anb, nithigte, au Ganofia vor ihm, beme
‘Bap!!e, im Biiferhembe 3u evfdpeinen), mweldher im'i}abre
1073 ben pipftlichen Stupl bejtieg. Wi miiffen biefe Er-
innevung felgrhd; begehen.  ®regor VIL febt in Piug IX,
\mgber auf, in ben Unbilden, welde e evbulbet,” it ben
ifempen, weldhe ifm betdmpfen, in der Gepuld und in dem
heroifchen s.IR.utI)e, welche ev entwidelt.” Der Yrtifel fhliefts
!,SBermen Wit und vor, Piug IX. in Oregor VIL und
in ®regor VIL benjelben Pius IX, u feiern.”

Rrogingen (Vavew), Hier hat fid) dag Unglitdt eveig=
net, baf ein Bahnwdrter beim Buf; foppeln gweier Wagen
ben @opf gevave awifden die Puffer bradyte, Derfelbe murbe
oollftindig gerdvitdt.  Natitwlic) ift der Tob augenblidlich ein=
gc?:c{m und die Ehefrau, bdie in ber Jeiihe ftand, Dat ben
g:}lxgixd)en Borgang mit angefehen. Der Soln x:'sﬁ Berun=
glitdten war mit dem Sdyieben des Wagens befdiitit
Batev ben Tod bringen follte, - e
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nuar 1873 ein unehel. ©., Gunjt Mayimitian. — Den
17, vem Bidermeijter Bfchiefing eine T, Frieberite
Ymalie Glifabeth (Barfirferjtrafe 11). — Den 2. Februar
bem Lofnteliner Wagner ein S, tovtged. (Hallgafie 7).

Nividsporodie: Den 23. September 1872  bem
Gdfofier Thiele ein ©., Ouftav Max (Subgaffe 3). —
Den 18. November dem RKaufmann Kyamer eine T,
Garoline Yuife Thereje Agnes (L. Sandberg 21). — Den
25. bem Scafiner Ziegler eine T., Clava Liane Helene
(Merfeburgerftrafe 4. — Den 9. December dem Reftau-
watent Frievrich ein ©, Ostar (gr. Brauhansgaffe 28).
— Den 17. bem Sdylofier Vovgenwed ein &, Au-
gujt Wilhelm Hermann (Rinigsftrage 3). — Dem Tijdhler
Gtriegel cine T., Wilhelmine Cmma (Kinigsitr. 22/23).
— Den 27. bem Arbeiter Gievit ein S., Frig Wilheln
(pr. ©teinftrae 46). — Den 29. vem DBahnavbeiter
Dempel eine T., Mavie Augujte Amalie (gv. Brauhaus-
gaffe 3). — Den 10. Januar 1873 bem Sefretair
Hempel eine T, Fricva Bertha Denviette (DBlitcherftr. 2).
— Den 15. bem Bahnarbeiter Weife ein S, Friedridy
Yuguit Wilhelm (Topferplan 3). — Den 20. dem Han=
pelgmann Stoye ein ©., Ridard (gr. Braubausgajje 4).
— Qen 24 dem Mauver Wefdyte eine T., Chrijtiane
Fricverite Minna (gr. Belin 16).

Moriggparodyie: Den 18. November 1872 bem
Biftenmacher Schendler ein S, Couard Juliug Romeo
(Brunoswarte 11). Den 25, dem Mafdhinenfchmied
Gplinter ein ©, Theobor Rubolf Oswald (HRaths-
werber 3 b). Den 14, December bem Schuhmacher
Bonge ¢in ., Adolj (gr. Rittergaffe 4). — Den 19,
bem Palloren Hammer eine ., Agnes Clava (Spige 10).
— Oen 23. bem Bittcher Jdnede eine T, Emma Fran-
jitla (Spige 11). — Den 2. Jammar 1873 vem 'Oelb-
giefer Rahm eine T, Wilhetmine Franzista Cavoline
Balesta (Spige 30). — Den 3. bem Maurer Sdhrd-
ber ene ., Gricverife Bertha Martha (Kelinergafje 5).
— Den 18. bem DBahnavbeiter Graue eine T, Anna
Glara Bevtha (Frewvenplan 3). — Den 22. ein unehel.
&, Withelm Otto  (Bapfenjtrafe 5). — Den 31. vem
Dudbeder Schmibdt eine T, Dovothee Johanne Martha

11

(Herrenftvage 11).  Gutbindungs=Jujtitut: Den 31. Ja-
nuar eine unehel. T., WMavie. — Den 5. Februav eine
unehel. T., WMarie Diathilve.

Domtivde: Den 13. November 1872 dem Schnei-
permeifter Rraufer ein &, Ostar Avmin Alfred (Freu-
penplan 2). — Ten 16. December vem Drechsler Hampe
eine T., Garoline Frievevite Therefe Helene (Liliengafje 7).

Reumarlt: Den 7. November 1872 dem Schuh-
madpermeifter Mehlig eine T., Augujte Mavie (Vods-
porner 10). — Den 15. December bem Tifchler Hen-
nig ein &, Uvolf Garl Albert (Fleijhergafie 40). —
Den 8. Januar 1873 ein unehel. S, Carl Gujtav Max
(Havz 26).

Glanda: Ten 9. November 1872 bem Hanbarbeiter
Brenvel ein S., Anguit Fricdvich May (Oberglaudya 24).
— Den 18. bdem Gigarvenmadher Friedland eine T,
Mavie Wilhelmine Luife (Weingdrten 21). — Den 23.
tem Ganbidaten der Telegraphie Reidpardt ein &, Ber-
tholo Frany (Saalberg 20). Den 31, Januar 1873
eine unehel. T., Mavie Frieberife (Weingirten 15).

Gejtorbene,

Marienparodhie: Den 3. Februar bed Budhal-
ters Wajdmann nadgel. T. Johanne Anna, 14 J.
Sdarlad). — Den 4. bed Stallmeifters Fuchs S. Emil,
7 M. Gehirnentziindung. — Den 7. ves Strumpfiwirters
Walther Wittwe, 59 J. Sclagilu. — Deé Schuhma-
dhevmeijters Cisner ©. Paul, 1 I. Bréune.

NividhSpavodjie: Den 5. Februar bdes8 Bitvgermei-
fters Rummel nachgel. T. Mavianne, 23 J. 6 M. Lun=
genfchwindiucht.

Movigparodie: Den 5. Februar ein unehel. S,
Garl BWilhelm Hermann, 2 M. Lungenentziindung. — Den
6. bes Viders Duvold Wittwe, 57 J. Lungenjdhlag. —
Den 7. bie unverehel. Amalie Kabifd), 26 J. Schwind-
fudgt. — Des Handavbeiters Schulz S. Albert, 1 J.
1 M. Bredpmrdyfall. — Den 8. ein unehel. S, Wils
hetm, 10 T. Schwddpe.

Tomlivde: Den 3. Februar bes Buchbinbermeifters
Ritmpler T. Pauline, 22 I. 8 MWi. Lungenleiden.

Neumarlt: Den 7. Februar ved Tifdhlers Dannen=

berg ©. tobtgeb. — Der Bimmermann Freiberg,
51 8. Typhue. — Den 8. bed Klempuermeijters Hers
sev unget. T, 6 T. Blafenausjdlag.

Glanda: Den 4 Februar ves Schloffers Theinert
€. Martha, 4 3. 3 M. RQopftrampfe. — Den 3. die
Almofengencifin Wilhelmine Sajtrow, 68 I. 16 T. Cnt-
frdftung. — Den 5. deé ©dpuhmadpermeifters Miiller
©. Augujt Mag, 6 M. RKinnbadentrampf.

Bei ber heute beendigten Iiechung der 2. RKlaffe
147. Roniglichen Rlaffen-Lottevie fielen 3 Gewinne zu
2000 % auf Nr. 3028. 24,553 und 93,394, 1 Gewinn
3u 600 F fiel auf Nr. 62,638. 1 Gewinn zu 200 A
auf Nr. 22,147 und 5 Gewinne zu 100 % fielen auf Nr,
12,814, 31,853, 52,325. 63,847 unbd 68,005.

Berlin, den 13. Februar 1873,

L. Kinderbetvahr =Anitalt,

Den Freunden und Wohlthitern unferer Anjtalt ha-
ben wir nachtviglich hevslichen Danf ju fagen fiiv vie Ge-
fchente an Geld und BVictualien, welde uné in ven Stand
fetsten, ben ung anvertvauten avmen Rindern eine Weil)
nachtsfreude gu beveiten. ©8 gingen ein burd) Frdulein
Palgow 13 K u Sduhen, Frl v. Th. 1 %, Dr.
©&—02 %, Fr. W1 K §r. ©. 1 F, Fr.R 3. 1%,
Fr. 3. R.D. 2 %, Fr. Prof. M. 1 &, Fr. & Vi—n.
2 % Durd) Frau Factor Ervmann 2 F, Fl H—3g
2 %, C—n 1 %, Fr—1 1 %, D-Pr. § 1 %, Rentier
G-n1 % Durd Stadtrath a. D. Niemeper K. N
1 %, Ganit-R. ©. 1 H, R R O—jt 1 % 15 %,
B Mo D—F 1 &, Oeh. R. Dr. Th. 1 %, B. D.
K—jd 1 %, Ctavtiilt. W. 2 £ Summa 40 H 15 G

Auferbem gingen ein zum Theil fehr veichliche Ge-
fohente von Betleibungdgegenitinden aller Avt, Honigludyen,
Weden, Spielzeng u. f. w. von: Fr. Bamijtr. %, Kaujm.
3., Fr. §—n, Gebr. I—id), Jrl. P—w, Kaufm. H—n,
Raufm. Gr—n, Fr. Prof. R—r, Kaufm. I, Fr. St—y,
Gonditor D., Raufm. R—r, Fabr-Bef. D—e, Frul. H—n,
@onbit. B., Kaufm. H—e, Condit. F—mn, Kaufm. R—fr.

Sm Auftvage bed Vorftanbes: R. Niemeper.

Tontag den 17. Februar Feine Sipung der Stadtverordneten.

Der Voclleher der Stadiverordneten.

Oldner.

Betanntmadyung.
Dex Beginn cines jeden felbitjtindigen Gewerbebetvieds muf gefeglich bei per Orts-

Gere angemeldet werden.

Dandwerter, welde ihr Gewerbe im fteuerpifidhtigen Umfange betveiben, ndmlic)
mit mehr af8 Ginem cvwadyjenen Gehiitfen und Einem Yehrlinge, odev mit zwei Lehrlingen,
ober ein offenes Lager fertiger Waaven halten, milffen dies gleidyfalls bei BVermeidung der
Gitrafe ber Steuer-Contravention anmelden wid vilfen nicht abwavten, bi§ fie jur Jahlung

wr Stener aufgefordert yerben.

Wieverholte Contraventionen wnd Bejtvafungen veranlafien ung, diefe gefelichen Be=

fimmungen in Erinnerung g bringen.
$alle, ben 28. Januar 1873,

Der Magijtvat,

Befanutmadung.

Der Fleijhermeifter Weber beabfichtiat,
auf bem bier Oavtengaffe iv. 8 Dbelegenen
Grundjtiide eine Schlacytevei angulegen.

3n @emipheit bes §. 17 der Oewerbe-
Ownung fiiv den Norvveutfdhen Bund vom
21, Suni 1869, wird dies Borhaben hierburdy
mit ber Anfforverung guv dffentlichen Kennt-
nif gebracyt, etwaige Ginwendungen gegen
bife Wnlage, fofern fie nicyt privatvechtlicher
Ratuy find, bmnen 14 Tagen priclufivijcyer
Tt giee fduiftlicy amgumelven und ju bes
gritnben, ¢

iynungen  unbd i gen  liegen
wihrend dev Dienftjtunden in vev Poligeis
Regijtratur, Jimmev Nr. 13, gur Einficht
Deveit.

$alle, ben 10, Februar 1873.

Die Polizei=BVevwaltung,

Oifene Stellen: fiiv 1 Haustuedit in
otel, fiir 1 Hausburiden |ofort, und fiv
anjtind. Madchen fiiv Kitdhe u. Hausarbeit
wng v, Deparade, gr. Slamm 10b.

Gejudt .
wird gum 1. Upril eine in iGrem Fach gritnd-
iy crfaguene Sdjin und cin gewanbdtes
Gtubenmiiden bei hohem Lohu von

Buau Dr. Loffew, Wiihipforte 2, 11

Gin gut empjohlencé nicyt qu junges i
de, weldjes in dev Kiide Bejdyeid weils,
witd gum 1. April gewiinjcht von

Louife Taujd), Shimmelgafie Sa.
~Gine Koin, weldpe audy Pausarbeit mit
qu fibernehmen hat, fudt die .

uitiithin Fiebiger, Rathhausgaife 6.
~Gin Mavcpen, in allen hiiuslichen Avbeiten
vinblich evfahren, witd verlangt
R TV ™ oy 46, 1 Tr.

Gin+ orventliches Dienftmiivchen wird gum
1. Miivy gefueht

H gt. Rlausjtrafie 8, im Laden.

Dienfmidddjen werden fofort aufs Land
it ~ gober Suim 1.
" Gin oventliches Veavchen mit guten Attes
fien 1. Ypvil gefucht  Bitverjtr. 13, L
~ Gin ovbentliches Mivchen, fiie S?i‘xd)e und
Hausarbeit, findet gum 1, April Dienjt

Beiftthov 20,

Befanntmadung.

Die Frithjahrs-Contvol-Verfammlungen im
Begirt bes untergeichneten Yanbwehr-Bataillons
finven fiiv baé Jahr 1873 in ver nachfolgend
angegebenen Beit ftatt:

. Gompagnie.

Wettin am 24. Wiy Borm. 10 Uhe
Naunborf + 24 - Nadm. 2 -
Petersberg = 25, = Borm. 10 -
ydbejiin » 25, ¢ YNadm. 2 =
Gonnern » 26. = PBorm. 9 -
Bebits 5 26, - Nadm. 1 -
2. Compagnie.
Oribers am 25. Mz Bovm. 10 Ugr
Dilini = 20, = JNadm. 1 -
Ammendorf = 25, + Nadm. 4 -
Nietleben : 26. - Borm. 10 -
Dilau » 26. = Mittags 12~
®febicyenitein = 26, - Nadm. 4 -
Beiberfee = 27. = Mittags 12
Seeben s 27, » Nadm. 4 -
Tanne b. Foberiy = 28. = Boum. 10 -
Niemberg - 28. = Nadm. 2 =

3. Gompagnie.

Dalle auf ber Morigburg am 24. Wiiiry Bor-
mittags 8 und 10 Upr, Mittags 12 und
Nadymittags 3 Upr.

Bu biefen Control - Berfammiungen Haben
fammtlige im Veyint fih aufhaltende Offi-
siere, Uevste und Dannjdajten im vejerves
pilicgtigen Dienjtalter u  erfdeinen, iwas
bierburdy mit vem Bemerfen guv dffentlicen
Senntniff gebradt wird, daf aud) da, wo
feine bejombeven Orbreé audgegeben werden,
bie Betreffenven in Folge diejer Vefanntma-
dung um Cricheinen verpflichtet find und vas
unentjchulbigte Ausbleiben die gefesliche Strafe
nad) fidy ieht.

Dalle a/S., den 12. Februar 1872,
Riniglides Bezirts = Commando desd 2.
Bataillond (Halle) 2. Magdeburgijden

Landivehr=Negiments Rr, 27,

Gine geibte Wiajdineniteppervin, meld;é

fchon mebhrere Jahre niht, jucht Bejchiiftigung
Sopbienjtrage 8, 3 Tr.

motbmenbi§é£ %erfauf.

Im Wege dber nothwendigen Subbajtation

Bwei gef. Ammen v. Lande, weldhe 6 Wodhen
geftillt, . Stelle b. Fr. NRitjder, Hallg. 5.

jolfen bie nachjtehenven bem Roffathen Jvz

hann Carl Ofhme ju Gvvewit gehdrigen,

un bafjigen Grunvbuche unter Nr. 5 eingetvas
genen Grunditiide, al8:
1. Gin Roffathengut am Hans, Hof, Scheune,
Stilfen, Garten u. folgenven Planjtiicen :
a) ven Anger, 204, am Koffathengute
unter div. 82 der Karte von Oi»
bewig von 87,30 [|N.

b)vag Planftiié Nr. Y2 der Karte
von Gbvewits in bder Opbewiger
Mart von 6 WMorg. 156,30 [JR.

c) bag Planjtiid Nv. 58b ver Karte
von ©dhwery auf Dammendorfer
Flur von 15 Worg. 158 [R.

Gin Drittel ved Aderpland Nr. Y4 ber

Sarte von 6 Wdorg. 1,54 [JR. neben

Rittelmann, Wanbvelgrunbditiid.

. Der Uderplan Nr. 78 ber RKarte auf
pem Miihlenanger von 30 (IR,

Der Aderplan v, 81 bev Kavte neben
Rittelmann von 132,7 [JR.

. Das Planjtiid Nr. 6 ver Kavte von 1
PMorg. 1 [R. von ber fogenannten
Diiihlbreite ves Nitterguts Dammendorf

von weldhen bie Gebiube mit 23 % Nutungs-

werth, bdie Ueder und ver Garten von 7

»

(S

| Hectar 61 Av 20 [0 mit 125,86 F Rein- |~

ertrag veranlagt finb,

am 24, Wiz 3. J. BVorn, 9 Uhy
in ber Dorfichente ju Dammendorf durch den
untergeidy bhaitationevidyter verfteigert

]

und

am, 28, Miivy . J. Bovm, 11 Nhr
an Biefiger Oevidhtéftelle, Bimmer Nr. 15
bag Urtheil iiber ben Bufdylag vertiindet
werber.

Die Ausziige aud ber Gebiubefteners und
Orunvijteuer - WMutter» Rolle fowie beglanbigte
Abjdyrift ded vollftinbigen Grvundbuchblattes
tonnen in unferm  Bureau Bimmer Nv. 25
eingefeben werben.

Ulle, biejenigen, weldhe Gigenthum ober
anbevmweite, sur Wirltfambeit gegen Dritte ber
Gintragung  in da8 Grundbudy Dbediirfende,
aber nidt eingetragene Realredyte geltend ju
madyen haben, werden aufgefordert, diefelben
aur Bermeibung der Puéiclufion fpitejtens im
Berfieigerungs-Termine angumelben.

Dalle o/@., den 22. Januav 1873,
Kinigl, Sreid=Geridht, L Abtheilung.
Der Subhaitations - Ridhter.
gey. Holge

verpadyten.
7*Jkﬁl)cte§ dajelbjt Kinigspla 6.

3 St., 3 &, Kiide, Entvée an vubige Yeute
3u vevntiethen Jtigergaife 1.

Gine orventliche Perfon gur ufwartung
wird gefucgt am Bahnhof 8, part.

Gin junges Piivdpen, tm Schneivern geilbt,

unb einige, bie 8 evlernen wollen, tonnen fidy

melben Mittelfteage 4,

Stibe unb Kammer fiir eine anjtind. Perf.
ober ein Paar einy. Leute fitv 24 H 3u vev=
miethen Geiftthor 20.

" Gin Toviplat nebjt Wohnmng au verpadten

Glegante herrjchaftl. Wohnungen von 140
bi8 160 % pr. Y. mit @arten und Laube
find gum 1. April zu vevmiethen. Nipeves
tn ber Gyped v BL 7

@ine mibl. Stube nebjt Kammer jofort 3u
begichen  ~ av. Ulvicysjtr. 53, 2 Tx.

2 mdbl. ©tuben nebjt Schlaffabinet u vev
miethen _ ©dulgajfe 4, part.
Garcon=Logis. OGut mibl, Stube mit
Pianojorte nedjt Kammer per 1. Mg
over 1. April 3u verm, Taubengafje 6, L.

Gin fr. mobl, Bimmer ijt fogleid) over {pd-
fer gu vevmiethen  Landwefhritr. 11, L L

Wegen Abreife
finb bie vom Dr. med. Fecinud bewohnten
2 mobl. Bimmer nebjt Sojlafzimmer fofert
gu_ vermiethen Oteinveg 4, I Gt
Mivblivtes Simmer fofort zu vermiethen
Leipyigerjteage 91, 2 Tr.
Topferplan 6.
o Roft ~ Pevreniir. 11
Anft. Sdhlafjt. m. Kojt Schiilerdhof 1, 1 Tx.
Wnit. Slafft. _ Wittelfir. 4, Hof L, v
Sdylajjt. mit &. Diagoeb. Chaufee 5, im .
Unjt. Schlafjt. m. K. Bapfenitrafe 9.
Wohnnug gejudyt
gum 1. April oder 1. Juli fiiv einen dlteren
Heven. Grforderlicdy 3wet Stuben mit Kam-
mern und Kiiche. Offevten erbeten
gr. Brauhausgaffe 8.
Oefucht gum 1. April eine Wohnung mit
3—4 Otuben, SKammern und Bubehir.
Udbreffen unter Sch. bi8 NMontag in  ber
Gypevition b. BL nievevgulegen.
Gine eingelne Dante fucht im Preife von
26—30 Z#4: ein Yogis. Aor. bitte unter
@, 9. in ver Grped. b. VL. nievergulegen.
Gin fein mdbl. Bimmer mit over ohne
@Gabinet, witd im Preife ju 9 H pro Monat
su miethen gejucht. Adv. bittet man unter
9. 3. 100. in dev Grped. abjuge
Gine ®argon- Wohnung von “und
Rammer am Mavft ober defjen Nihe, wird
um 1. Mivy . gefucht. Offevten gefalligjt
abgugeben bei bﬂ.mﬂug,”Rleiuid)tgiiebm
Gin jrenndlidhes Jimmer ¥
mit ober ofjne Wivbel in ver Nihe ver Ste'ns
ftrragrgejudn‘ Niheves gr. Steinjtr. 17, p.

Dolhskiije:
Rathhausgajfe 9.
©onnabend: Sauve Linfen mit Fleifd).
~ Stiniglide meteorologijhe Station,
3. Februar 1873.

_ Sdlefftellen
AUnit. Schlafit. m. Kojt

| tuftor. | Dusdior| K88 gy,

Sehulbevg 4,

Stunde | Feudyt. Linp
|ax. 8in. | Tar. Sin. | Brocent,| R, Grad
Morgs. 6| 833,89| 0,76 71 | =74 |No1
‘mmugs‘z‘a X 1,37 8 | —14 [8W1
Wbd4, 10(83205| 1,756 93 | =36 |—
mid (93287 129 | 83 | —31]| =




Sonnalbend den 15.
jdlojfen.

Die Hallesche Credit-An

17

Februay oleivt wein Lof

empfiehlt sich

zur billigsten Besorgung aller in da
fefchiftslokal:

Gine Parthic Chemisetts,

Jrifden Scellfijn

empfiehlt movgen frith auj dem Marft ver vem Rathsteller.

&

Robert Knétel’s Seierjett,

anevlannt vorzitglichftes Cenjervivungsmittel
wendung, jowohl fiiv Bejdhudungen ald audh
teibriemen ac.

feinjaltig mit Svagen & Stiid 5 %-,
°ls Fy Corsetts voun 10 G- an empjichlt

: . &riichen Kabeljau
=i Gangen u. ausgeivogen i Pid. 4 Sgr. empfiehit

M. Danunenberg , Geijtitr, 67,

, friiden Secdoridy
Ww. lloﬁﬂlrlilralrllil.

. Friedrich, an Rart,

be3 Severd in feiner verjchiedenartigten BVer

fiiv Pfevvegejchivve, Wagenleber und Majdinen-

Qualitit Ta. fiiv Hevvenbejdhuhungen & Biidyfe 5 %

5 b,
Qualitit Ila.
»  1Ib. fite Pfervegefchirre u.
jalle w. Umgegead
AuBerbent befindet {ich Niederlage Dei

g pe e T B

i

[ i

i;i, Ronleans-Stoffe, gff

igj wei uud farbig gefreeif, !‘Ji
B  Defler  Qualitit, empfiehlt

Wilh. Walter,

Leipzigerstr, 92. b
§ o S B8 E5E0 m i

,;yliti;cub fette gerﬁiﬁtéﬁﬁﬁ:ﬁﬁuén
i St 2 Sgr., Franti. Rijtwiivite & Paar
%Y, Sgr., friide Sendung. Boltze.

Fette jnhuenveide Limburger Kije s St.
4 Ggr. erhelt s Boltze.
Frima Magdes, Sancrlvgl, Boltze.

!}J&agncﬁut‘gct; Sauerfraut,
a o He
6. Milleman, Knigeplag 7.

Lederpapp
fiiv Majcpinenitepperet bei Helmbold & o,

Braunjehw. Lott. - Loofe,

2te GL., find nod) einige Yooje gu Baben, Ye
& 2y Hy, My & 1Y, K Biebung 17. und
18. Februar.  Dauptgewinn 6000 H
6. . Hadjtmann, gr. Unidsfir. 53, 11
Glavier 3u vert.  Feijchergaffe 41, L.
@inen fleinen feinen Sindevidlitten ver-
fauft 7\'ilieu,\aﬁg 41 L.
Gin fieinev eiferner Dfen, jum Kodyen e
gevichtet, fteht billig sum Levfauf bei -
___ Vaaber, Litergafie 2.
Bwei gut gearbeitete Sopha verfaujt
Rathhausgajfe 14.
Utte Mauer=, porije und Lehmiteine
merden jet obev fpiiter gefucht
Sreudenplan 7.

Ginen Seplithen vert. _ Dtap
Gine Jagd

wivd unter fehr vortheihajten Bebingungen

fofort au pachten gefucht.  Offerten evbittet

man unter Chiffre R H. poit reft. Dalle o/, :

Gin fdon gebrauchtes, aber nodh in gutem
Buftande befindliches JInujtvument, Pianino,
‘Plancforte over Fliigel, wird u Fanfen ge
fucpt.  Offevten wmit duferjter Preidangabe
jind in bev Grpevition bdes Hallejhen Tage:
blattes abjugeben.

Bur fcrgfﬁiltilzeilf; fr[}ﬁrllm
.\ unb  billigen usfiihrung
| von Wb = Repavaturen (
jeder Art empfiehit fich
Devmanw. Kippe, Uhrnader,
gr. ESteinjtvage 46.
Mechanikergehiilfen

kinnen sofort eintrcten‘bci

Jul. Herm. Schmidt

(Carl Nockler)
Werkstatt fir mathematische und optische

Damenbejchubungen

¢ Majchinentveibrie

3 %

men (befonderd fiir najjes Getriebe.)
Wagenleder, Gtr. 48 %, Klo. 1 Tip, U. 16 %r
bei Julius Westphal, fospitalplaky 6.
Deven A, Diee, Schmeerftr. 37/38.

in Kleiderfoffen fowohl als
Artikeln unseres Lagers,

Gebr,

bed Lagers muf in
Devrenjtulpen a P

Outtaperdya - Rimme,

Halle<, per

bitte idh freundlichit, wmir ve
ded noch nicht gefcheben.
verehel, Jujeventen, da die
einjelnen Gewerhszme

A

sialt
s Bankfach einschlagenden Geschiifte.
Hallejl.is., ,,J,“?E’f,ﬁ,[ifrﬂllf,'ﬁf [,,(‘" S8
Yy Dd

Ausverhauf suriickgerebter Waaren,
Mit dem heutigen Tage erdfinen wir wie
Ausverkauf zuriickgesetzter Waaren

Wir halten diese Gelegenheit zu
billigen Einliufen angelegentlichst empfohlen,

Nalomon, gr. Ulrichsstr. 4,

Halle total ausverfauft werben.
P L Paav 2%, w4 Br, Damen-Ride . Bloufen, Album, Portentonnate,
Gigavven-Gtui, fehr feby billig, WManidhettentndpfe, Garmitur mne 1 =, Stabljedern und

Wnwidervuflid nurbis @'ogngﬁacgb Hotel E‘itaﬁ; Ziiwich

i
Yo Kiihrer durch Halle a,
Die fire die nene Auflage 2ed ., Fiihrers durel §
vermuthlich in den nadjeen 3wei Jah-
ven nidt wieder new aufgelegt wivd, bejtimmten
Annoncen

dt bald cingufenden, wo fol-
©8 liegt dies im Juterefie der

werden, die verjdhiedenen Cmpfehlungsanzeigen beytimmter

Branden aljo hintereinander folgen follen.
Crgebenit a
Erlecke, gr. Wirferjir, 23.

[

al

biilt fich einem geefrten

Bur Bequemlichleit ves

Ginem auswdrtigen und
benjte Anzeige, dap id) midy
Eijdylermeifter placivt habe
mir gugewendete Bertrauen durd)
rechtfertigen,

Wilhelm
ar.

Die Appretur-, MPre- u, . 0
von Glebrider Wahl, Grififirafe 2,

Publifum bejtens empfohlen.

Alle Avten bejchmugter Garberobe » Gegenitinde, Teppiche, Sonnenjchivme
Quzusjadien werven bei billigfter Preiditellung in furger Beit wie neu uvitctgeliefert.

5 Publifums haben wiv Herrn Dutfabritant Podpidal, gr. Ulvidsjty.
: und Heven Wollhinoler Werner, Oberleipsigeritr. 35 eine Annahme

Gtablijjements = Un;eige!
biefigen bochgeehrten Publifum die
bierelbit, gr. Wlrvidsfivage 51

und bitte yorfommenden Fals midy mit
Aujtedgen glitigft beelyren gu wollen, indem i) bejtrebt femn werde, dag

fiiv Sidttheiluchmer von Abends 6 WHr an ge:
Adjtnngsooll C. Ermes. (Miﬂlers Belle vue.)

chemifehe 28afch-Anialf

, Dutfedern u, byl

. 08
fitv ung iibergeben,

erge
alg

folide und preiswiirdige Arbeit ju
.s;\,vd)ad)tungsvg[l

Ausi, Tijdlermeijter,
Ulridditrage 51,

e éim‘ 5mriiﬁdmligr Fubre gebacktes Kerneis 5ubf¢
ih bis sum Sonntag den 16. h. 10 Sgr.
Dackens davf nidht iber eine Wiertelfunde von meinen Eig:

Der Ort deg

tellern, berglaudha 26, eutfernt fein,
| ermann Rauchfuss.

alljihrlich einen

oudy i verfdiedencn anderen

Seine Damenftulpen & Faar 21, B,

Sﬁ etﬁt betreff.

Anzeigen diesmal nach den
igen alphabetijch geordnet

Antritt einen Leprling,

Fite eine
q » Sl
Mictallgiefevei,
verbunven mit emer Fabrit von Dampjtefel-
avmatuven und Wafferleitungs-Antiteln, wird
ein in biefer Brandje exfahrencr Avbeiter als

on

icijter gejudt,
&ranco » Offevten sub  Chiffre W, G514
befirbert bie Annoncen Gypevition von
Rudolf Mosse in #; ankjurt o
Ginen Lehrling judt

Instrumente u. Haustelegraphie,

6. Sdimpj, Badeumitr, gr. Ulvidysjte. 50,

it die Redaction verantwortlicy O, Bertram

ite meine Budhhandiung fuche unter giinjtigen Bevingungen sum  balbigen

Halle a. S., Barfiiferjte. N, 12.

J. M. Reichardt.

2 ’ﬁrhrli'u'mc'friuben unter giinftigen er
dingungen Aufnahme bei
B. Sdaaj, Maler, Geitjtrai
Gumen guvertdifigen Pievdefuedyt jucy
o Leipsigerfirage 62,
U, Grlede, gr. Diaterjiv. 23, fucht fofort
einen Laufouriden. g
Unfevm Freunde und Colfegen Albert Ehr=
hardt ju feinem BHeutigen Wiegenfefte ein
Donnerndes Hodh! | | vaf die gange Breiten
ftrafie und Fleijchevgajie wadel:.

€.

|
|

Berloven ag Nihseny e. Dame Mitt,
’ 4

if 0. Gife.  Abzug, gr. Rlaustr. 2
Dienstag Portemonnate mit Gelp rloven,
Gegen &Brloi)z}nng abjug. Leitevgaffe 3, 1 T,

Gin Sanavienvogel entjlogen. Ubzugeben
- Veipsigertrage 101,
Gine Nadehade gefunven. Abzubolen bei
it Lindenjtein, auf ver Safine.

Cin 1. gr. Pelgtragen verioven,  Gegan
Belohnung abyuzeben Ludengajie 14,

Familien- uad)riﬂ;ttu:

Todes = Angeige,
Deute Mittgg 12 Ubr. 10 Minu-

ten entjchlief. nach achttiigigem U b
Jein fanft und rubig wein guter Wi 1,
unjer Sdwager uno Onlel, ber Kauf-
mann, Iilhetm Hingelhardd, in jei-
nem fajt. vollendeten 80, Lebensjabre,
Um jtille Theitmahme bittend, 3eige

i) Ddies tiejbetriibt  alfen Freunden
und Befamten bierburd) ergevenit an.
®ollis bei Leipgig, ven 13. Tebr. 1873,

Mathilde Ringelhardt geo. Gliduer,

i Namen vex Hintevblicbenen,

Generalvery antmlung,

Die . WMitgliever der 2, Sdhuhnadjer=

Mehreve Collegen,

Drud der Budhbruderei des Waifenhaufes

Begribuijsfajje. werven bierburch 93¢ ontag
den 17. Febr. c. Radymittags 37, e
sur ®enevalverfammlung i Reftaurant Jum
plithlen. Brunnen” cingelaven.
Tagegordnung :
1. Borlage der Sabresredyung,
2. Wabl eines Bovjtehers,
3. Grgan;un,mmty[bcr~}5rimmg§mmmii]’ivn.
Der Borjtand.
/n
Restanrant Kiihler Brumnen,
Deute, Sonnabend  Abend  Wodtnrtlez
Suppe, jowie eine reichhaltige Speijefarte,
8, Sepler.
& .
Sdjulberg S,
Dovgen Sonnabend Sclylachtefeft, wogu
einlabet Undreas Jbe.

CaQihang 70l vinllw i
waStiaus ZinOrotiwiitz,
Gonnabend ben 15, Februar
E= Sdladytefelt, =3
tou freundlichjt einladet @, Sturm.

Stadt-Theater,

Sonuabend den 15, Februar.

Wit aufgehobenem Abounement.
Bweites  Gaftipiel ber faiferl. wjj. Hofichan-
Ipielevin Anugnjts. Baijon aus Petersburg.
Die Jungfran vou Orleans,
Tvauerfpiel in 5 Anfziigen von Fr. v, Sehitier.

»Johanve DAvc’ — Ful, Baijon.
+Ovaf Dunois” — 9. Daberftron,

licgen
Beurth
parteili
bem Ui
ausd 31
waltung
ben i
ihreviet
beiten
nehmer
b

Reit b
[¢

gegange

. bie Garl

Geiten b
welche i
fung en
fttommu
or e
wie jegt

Pt

femelles
beteoger
bero, 1t
ber Or
Sityung
feimen 3
B
Unftreny
vorldufi
gramm
erren
Unterftii
angebote
Kb
men unt
portugifi
Rundgeb
awarten
bem D
fijdyen
Gortes v
Dis
b Wiy
falb mit
etde, €
i we
&auf au
fang
¥ Di

tion al8

De
lager vo
feyrieben
angefchlo
Dicfelbe
einige g
jufebende



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1873
	02
	15
	15.2.1873 (No. 39)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 182]

	Feuilleton. Beschreibung einer Dorfschule im Mansfeldschen mit ihren Insassen, im ersten Jahrzehend des jetzigen Jahrhunderts. Ein Stückchen cultur-historischer Scizze von Giebelhausen. (Fortsetzung.)
	[Seite 182]

	Aus Halle und Umgegend.
	Gedicht 170

	Predigt-Anzeigen.
	Gedicht 170

	Ein Gedicht von Ferdinand Freiligrath.
	Gedicht 170

	I. Kinderbewahr-Anstalt.
	Tabelle 171

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 171
	Illustration 172







